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VORWORT: 
Das Jahr 2021 stand erneut im Zeichen der Pandemie:  
 

… in Konsequenz dessen, fielen im vergangen Jahr Dienste und Veranstaltungen aus. 
Zusätzlich schränkte die pandemische Lage auch unsere Möglichkeiten stark ein, um uns 
fort- und weiterzubilden.  
 

Zusammenfassend kann ich sagen, dass die Corona – Pandemie bei den Feuerwehren 
vieles auf den Kopf gestellt hat. 

Galt es doch das Spannungsfeld zwischen der Einsatzbereitschaft, dem 
Gesundheitsschutz aller Kameradinnen und Kameraden und der Aus- und Fortbildung 
stets im Auge zu behalten bzw. zu berücksichtigen. 
 

In diesem Zusammenhang fielen auch die Vorgaben des Ministeriums für Inneres, 
ländliche Räume, Integration und Gleichstellung stets klar und deutlich aus. Vor diesem 
Hintergrund musste unser Hygienekonzept immer wieder angepasst werden. 

So wurde z. B. die Mund – Nasen – Bedeckung sowie die FFP2 - Maske unser ständiger 
Begleiter. … nicht immer einfach, denn die körperliche Arbeit wurde dadurch nicht gerade 
leichter: Jeder, der z. B. in voller Einsatzschutzkleidung, bepackt mit zusätzlicher 
(schwerer) Ausrüstung und einer Mund – Nasen – Bedeckung nur ein paar Stockwerke zu 
Fuß erklommen hat, wird wissen, wovon ich hier spreche.  

Genauso mussten die Besatzungen auf den Fahrzeugen ausgedünnt werden – was 
letztendlich ein Ausrücken mit einer erhöhten Anzahl an Fahrzeugen notwendig machte.  

…. und auch bei uns gab es Kohorten. 
 

Zum Glück liegt diese Zeit hinter uns.  
 

Im Rückblick bin ich stolz darauf sagen zu können, dass meine Kameradinnen und 
Kameraden immer zur Stelle waren: Wir haben in diesem Ausnahmejahr unser Können 
und unsere Leistungsfähigkeit in 240 geleisteten Einsätzen erfolgreich unter Beweis 
gestellt. 

… und sind dabei außerdem unserem eigenen Anspruch gerecht geworden, zu jedem 
Zeitpunkt als kompetenter und zuverlässiger Dienstleister für alle Bürgerinnen und Bürger 
Schwentinentals - rund um den Brandschutz & weitere Hilfeleistungen zur Verfügung zu 
stehen. 

 

Danke an Euch alle! 

 

Auch unser Nachwuchs musste leider zurückstecken. Dabei haben unser Jugendwart und 
sein Team viele gute und kreative Ideen gefunden und umgesetzt, um die Jugendarbeit 
weiter voran zu treiben und um die Jugendlichen bei der Stange zu halten. Ein großer Dank 
geht deshalb natürlich ebenfalls an Euch! 



Ein weiterer Dank gilt unseren Familien. Unabhängig davon, ob sie uns den Rücken frei 
halten oder ob während eines langen Einsatzes für uns Brötchen geschmiert werden, ohne 
unsere Lieben, würde Feuerwehr überhaupt nicht funktionieren. 
 

Apropos Verpflegung: 

Unterstützt werden wir dabei stets von der Familie Schröder (REWE Raisdorf). Der kurze 
Draht zu unserem Kameraden Hendrik Schröder, hat sich dabei schon zahlreich bei der 
Beschaffung von Verpflegung als hilfreich erwiesen. Ohne ihn und seine Familie, würde es 
sicherlich deutlich länger dauern, um unsere verbrauchten Energiereserven nach einem 
langen Einsatz wieder aufzubauen. 
 

Hatte ich befürchtet, dass durch die Pandemie unser Wirken in den Hintergrund gedrängt 
würde, so wurde ich eines Besseren belehrt.  

Auch wenn wir in der Öffentlichkeit in diesem Jahr längst nicht so präsent sein konnten, 
wie in den Vorjahren, so haben uns trotzdem viele kleine Aufmerksamkeiten, Anrufe oder 
Briefe erreicht. Die Danksagungen, die über diese Wege zu uns gefunden haben, zeigen 
mir, wie verbunden die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt mit uns als Freiwillige 
Feuerwehr Raisdorf sind.  
 

Auch hier sage ich: Vielen Dank! So etwas motiviert ganz erheblich und treibt weiter an, 
dieses Ehrenamt mit Freude zu verrichten. 
 

Danken möchte ich auch dem Bürgermeister und seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Verwaltung sowie den Fraktionen der Selbstverwaltung. Sicherheit 
kostet – und ein sich daraus ergebender Nutzen kann nicht in Heller und Pfennig bewertet 
werden, sondern ergibt sich immer erst aus der Situation, in der wir gefordert sind. 

Trotz einer angespannten Haushaltslage der Stadt sind wir sehr dankbar, dass wir jeweils 
ein offenes Ohr erhalten: Dies gestaltet sich darin, dass wir auf Augenhöhe sprechen und 
diskutieren können, dass gemeinsam geplant und ein partnerschaftlicher Weg 
eingeschlagen wird. 
 

Ich müsste noch so vielen Menschen, Organisationen und Betrieben danken. Allerdings 
würde die Aufzählung diesen Rahmen sprengen. 

 

Daher möchte ich mit den Worten schließen, dass wir als ihre Feuerwehr Raisdorf stets an 
24 Stunden pro Tag und an 365 Tagen im Jahr für Sie zur Stelle sind, wenn sie uns rufen!  

 

Viele Grüße 

Stefan Kühl 

Ortswehrführer 

Freiwillige Feuerwehr Raisdorf  



EINSATZGESCHEHEN: 
Das Einsatzgeschehen endete im Berichtsjahr 2021 mit 240 Einsätzen. 

 

 

 

 

 

  



MITGLIEDERENTWICKLUNG: 
Zum Beginn des Berichtsjahres 2021, zählte die aktive Wehr 72 Mitglieder, im Laufe des 
Jahres hatten wir 07 Austritte. 

Dagegen stehen 13 Neueintritte / Übertritte, somit haben wir am 31.12.2021 78 Aktive. 
Davon 06 in der Zweitmitgliedschaft. 

 

 

* Aufnahme nach Wiedereintritt 

Name Vorname Austritt zum  

Beeck Marvin 30.04.2021 

Franz Kevin 24.02.2021 

Haushahn Marco 20.08.2021 

Joswig Dirk 17.03.2021 

Mannek Benjamin 24.02.2021 

Michalczyk Svenja 15.04.2021 

Thederan Diana 30.04.2021 

Name Vorname Zugang zum  

Bern Hannes 12.02.2021 

Beth Marco 18.03.2021 

Boll Alicia 21.04.2021 

Deutsch Nicole 01.11.2021 

Großmann Kaleb 02.12.2021 

Heine Finn 18.06.2021 

Ingber Joshua 06.10.2021 

Koch Norman 15.04.2021 

Kramp Timo 05.03.2021 

Kühl Dominik 21.06.2021 * 

Liebich Gunnar 24.09.2021 

Rakow Dennis 19.12.2021 * 

Stolley Birger 01.01.2021 



 

Mitgliederentwicklung  Stand 31.12.2021 

Mitgliederstand am 31.12.2021:   78 Mitglieder 

Jugendfeuerwehr am 31.12.2021   30 Mitglieder 

Ehrenmitglieder   05 Mitglieder 

Fördernde Mitglieder 304 Mitglieder 

 

 

VORSTAND: 
Auf der Mitgliederversammlung am 21.05.2021 wurde der Vorstand der Freiwilligen 
Feuerwehr Raisdorf entlastet und startete in ein neues Jahr. 

 

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Raisdorf setzt sich zum wie folgt zusammen: 

 

Mitgliederentwicklung  Stand 31.12.2021 

Mitglieder [01.01.2021]   72 Mitglieder 

Abgänge 2021   07 Mitglieder 

Zugänge 2021   13 Mitglieder 

Dienstgrad Name Vorname Funktion  

HBM2 Kühl Stefan Ortswehrführer 

OBM Johannsen Lutz stellv. Ortswehrführer 

HBM3 Egerland Jürgen Gemeindewehrführer 

HLM Schell Lars Zugführung 

LM Srock Marcel Gruppenführer 1. Gruppe 

OLM Baldowsky Timo Gruppenführer 2. Gruppe 

HFM Schlüter Martin Gruppenführer 3. Gruppe 

HLM Hartmann Kai-Uwe Gruppenführer 4. Gruppe 

HFM Nitschmann Markus Jugenfeuerwehrwart 

LM Lepschies Annegret Kassenführerin 

LM Haushahn Olaf Schriftführer Wehr 



Als Beisitzer: 

 

 

 

NEUAUFNAHMEN, EHRUNGEN & BEFÖRDERUNGEN: 
An dieser Stelle informieren über die Wahlen, Aufnahme von Mitgliedern sowie Ehrungen 
und Beförderungen. Leider konnten diese Maßnahmen – bedingt durch die 
Coronapandemie – nicht durchgeführt werden. 

 

 

DIENSTGESCHEHEN, AUS - UND FORTBILDUNG: 
Es kann nur richtig helfen, wer gut ausgebildet ist. Damit dieses sicher gestellt ist, üben wir 
in diversen Diensten und Sonderdiensten. Leider waren wir hier durch die Auswirkungen 
der Coronapandemie sehr eingeschränkt. 

Weitere Informationen können Sie unserem Dienstplan 2021 entnehmen. 

 

 

LEHRGÄNGE: 
 

  

Dienstgrad Name Vorname Funktion  

OLM Stach Thomas Atemschutzgerätewart, Hauptamtlicher 
Gerätewart & Brandschutzerzieher 

LM Pöhlmann Wilfried Sicherheitsbeauftragter 

OFM Gradert Gunnar Pressewart 

HFM Schöne Dirk Webmaster 

Lehrgang Anzahl 

Betreuer in der Jugendfeuerwehr 02 

Truppfrau / Truppmann Teil II 01 

Truppführung Teil 1 02 

Truppführung Teil 2 03 



JUGENDFEUERWEHR: 
Und nun endet wieder ein weiteres Corona-Jahr, in dem wir als Jugendfeuerwehr leider 
nicht so viele Aktivitäten und Dienste machen konnten, wie wir eigentlich geplant hatten. 
Doch immerhin gibt es etwas mehr zu erzählen als im Vorjahr. 

Aber zunächst einmal ein paar Zahlen:  

Am 01.01.2021 waren wir 25 Jugendliche, davon 14 Jungs und 11 Mädchen. Leider haben 
uns über das Jahr insgesamt 5 Jugendliche verlassen, jedoch konnten wir auch 7 neue 
Jugendliche bei uns willkommen heißen. 

So waren wir am 31.12.2021 27 Jugendliche, davon 15 Jungs und 12 Mädchen.  

Im Jahr 2021 konnten wir 31 erfolgreiche Dienste absolvieren, in denen Themen wie die 
Fwdv3, Leiterkunde, Gerätekunde und vieles mehr behandelt wurden. 

Aber nun weiter im Programm. 

Am 20. April war es nun endlich wieder soweit, wir konnten unsere Dienstag-Dienstabende 
wiederaufnehmen. Das Ganze zwar nur mit 5 Jugendlichen pro Dienst und unter strengen 
Corona- Maßnahmen, aber alles besser als nichts. 

Im April war dann auch die Übergabe der Bonscheraktion vom Rewe Markt Familie 
Schröder. Es kamen 674,00 € zusammen, die wir auch gleich für unseren Jugendraum 
eingeplant haben. 

Im Juni hatte sich die Coronalage dann so weit entspannt, dass wir am 8. Juni mit voller 
Besetzung einen Dienst absolvieren konnten, an dem wir auch gleich 7 neue Jugendliche 
in unserer Jugendfeuerwehr willkommen hießen. 

So motiviert, dass wir uns wieder zu Diensten treffen konnten, haben wir natürlich auch in 
den Sommerferien weiter Dienst gemacht. Dort haben wir unter anderem einem Parcours 
aufgebaut hatten, in dem man nicht grade trocken bleiben konnte – und auch die Betreuer 
konnten sich nicht drücken, diesen Parcours zu durchlaufen. 

Zum Finale der Sommerferien, gab es einen kleinen Übungseinsatz, in dem wir ein kleines 
Feuer löschen konnten. Zum Abschluss gab es natürlich auch eine kleine Stärkung in Form 
von Bratwurst und Naschitüten. 

Im August haben wir einen professionellen Tischkicker von einer älteren Dame für unseren 
Jugendraum bekommen, der auch gleich am selben Tag aufgebaut und getestet wurde. 

Im Oktober fand dann unser beliebter Jugendfeuerwehrtag statt, an dem wir einen ganzen 
Tag auf der Wache waren und simulierte Einsätze fahren konnten, wie die Großen. 

Nach einem guten Frühstück mit allen Kameraden auf der Wache, ging es dann auch 
endlich los. An diesem Tag hatte jede der drei Gruppen 8 Einsätze abgearbeitet. 

Die Einsätze waren unter anderem Technische Hilfe, eine vermisste Person im Wald, ein 
piepender Rauchmelder und vieles mehr. Zwischendurch ist einer der Gruppen zu der 
Feuerwehr Technischen Zentrale des Kreises Plön gefahren und hat dort eine Führung 
bekommen, sowie einen Testdurchgang durch die Atemschutzstrecke gemacht. 



Leider wurde der JF-Tag durch einen realen Einsatz unterbrochen, der zum Glück nicht so 
lange ging, sodass wir unseren Tag fortsetzen konnten. Zur Stärkung gab es zum Mittag 
Bratwurst und Pommes, sowie ein Kuchenbuffet, das den ganzen Tag geöffnet war. 

Zum Abschluss des Tages, gab es einen großen Final-Einsatz, für den auf dem Bauhof der 
Stadt Schwentinental eine Verpuffung simuliert wurde. Es war eine Brand-Entwicklung mit 
vermissten Personen.  

Auch diesen Einsatz meisterten wir mit Bravour und alle gingen am Ende des Tages mit 
einem breiten Lächeln auf dem Gesicht nach Hause.  

Im November fand das Anleuchten der neuen Feuerwache statt, bei dem die 
Jugendfeuerwehr sich auch den einen oder anderen Kinderpunsch abholen konnte. 

Im Dezember war es dann soweit. Wir haben endlich Möbel für unseren neuen 
Jugendraum bekommen, die wir auch gleich angefangen haben aufzubauen.  

Das letzte Ereignis des Jahres war dann die Weihnachtstour, bei der jeder Jugendliche 
und Betreuer einen Besuch vom Jugendwart und dem Jugendgruppenleiter erhalten hat 
und einen Jugendfeuerwehr Raisdorf Kalender sowie eine Naschitüte bekam. 

 

Viele Grüße 

Leif Nitschmann 

Jugendfeuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr Raisdorf 

  



KASSENBERICHT: 
Jahresrechnung für 2021 

 

Kassenstand  Stand 01.01.2021 

Bargeldkasse 549,46 € 

Girokonto 20.153,04 € 

Sparbuch 10.397,87 € 

Gesamtkassenbestand 31.100,37 € 
 

Kassenstand  Stand 31.12.2021 

Bargeldkasse 1.179,21 € 

Girokonto 23.755,42 € 

Sparbuch 10.398,01 € 

Gesamtkassenbestand 35.332,64 € 

 

 Einnahmen  & Ausgaben    

Beiträge der fördernden & aktiven Mitglieder 9.713,43 € 

Spenden 1.804,29 € 

Zuwendungen der Stadt 2.600,00 

Zinsen 0,20 € 

Lottogewinn 48,50  € 

Summe der Einnahmen 14.166,42 € 

Kontogebühren 140,78 € 

Verpflegung bei Einsätzen & Diensten, JHV, Geschenke, 
Feuerwehrhausequipment 

8.715,80 € 

Lotto 101,00 € 

Sonstiges und Internet 976,57 € 

Summe der Ausgaben 9.934,15 € 

 

Mitgliederstand am 31.12.2021: 304 fördernde Mitglieder [Vorjahr 316]  
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